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Recension A. An einigen Stellen schliesst er sich selbst noch 
näher als dieser an die Quelle Martins, den Gilbert an, so 
dass man Grund hat an eine Benutzung auch dieses zu 
glauben. So beruht unter Otto IV. (SS. XXII, S.471 Z. 24) 
ein 'veniens’ gegen Gilberts ‘missus’ auf Correctur in der Hs. 
A; diese Chronik hat noch ‘missus’. Von Innocenz III. hat 
sie nicht blos das ‘et prephationes in missa’ (S. 437); sie giebt 
auch: ‘Hujus splendida opera fulgent in Urbe pariter et in orbe’, 
wie es bei Gilbert (eb. S. 362 1) heisst: ‘Fulgent enim splen­
dida facta ejus in Urbe pariter et in orbe’, was sich so in den 
späteren Texten nicht findet (statt dessen: ‘Hic quantum fuit 
gloriosus, opera ejus testimonium perhibent veritati’), von 
Weiland aber auch aus A nicht angemerkt ist. Dagegen hat 
die Chronik die Worte: ‘et a Venetis' (S. 437 Z. 47), welche 
in A fehlen. Die Papstgeschichte ist bis 1278 hinabge­
führt. — Den Auszügen aus Martin, die, man kann sagen, den 
Stamm des Werkes bilden, und aus der Chronik X sind nicht 
wenige auf andere Quellen zurückgehende Nachrichten hinzu­
gefügt, auf die sich wohl der Ausdruck bezieht: ‘et ex diversis 
dictis civitatum antiquarum’. Der interessantere Theil betrifft 
die Verhältnisse Italienischer Städte, namentlich Cremonas und 
Mantuas. Von jenem sagt er: ‘Hujus (Otto IV) anno 5. 
Cremonenses superaverunt Mediolanenses, eorum carocium, arma 
et scuta accipientes, quibus hodie palatium Cremonensium de­
coratur’. Näher handelt er von dem ordo s. Marci euang. de 
Mant(ua), den der 1209 verstorbene Albertus de Mantua be­
gründet, erwähnt 1235 (?) den Tod des Bischofs Guidotus de 
Mantua.

Eine Beziehung zu der Chronik des Sicard von Cremona, 
die in der Compilation von Reggio benutzt ward, ist nirgends 
wahrzunehmen.

Dove hat auf ein paar Berührungen der von ihm ausge­
lösten Papst(Welt)chronik mit der des Sicard hingewiesen, die 
dann auch für die als X bezeichnete Chronik in Betracht 
kommen. Aber sie sind so geringfügig, dass auf sie sicher 
kein Gewicht gelegt werden kann. Wie die Chronik sagt 
Sicard von Joachim: ‘qui spiritum habuit prophetandi’; alles 
Uebrige ist ganz verschieden. Sicard erzählt auch den Kampf 
gegen die Araber in Spanien und nennt die ‘reges Arragonum 
et Navarre et Castelle’; aber er spricht von einem ‘rex Mauri­
tanie’, giebt nicht den Ort, aber das Datum der Schlacht an, 
erwähnt nicht der Hülfe der Portugiesen.

Anders verhält es sich mit einer dritten Stelle, wo von 
der Einnahme Tiburs durch die Römer die Rede ist und es

1) Denn der hier abgedruckte Cat. impp. et paparum ist das Werk 
des Gilbert.


